
Gemeinde Brühl       9. Mai 2019 
 
Amt: Bauamt  
         Oelsner, Chris 

 
Beschlussvorlage (Nr. 2019-0077) 

 
Beratungsfolge     Art    Termin 

 
Gemeinderat öffentlich 20.05.2019 
 
 
 
 
TOP: 
 
Hallenbad, Erneuerung Lüftungsanlage (Menerga) -Vergabe der Lüftungsanlagen DIN 
18379 
 

 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung zur Erneuerung der Lüftungsanlage durch die 
Firma Maier GmbH aus Hockenheim zum Angebotspreis von € 110.011,32 zu. 
 
 

 
Sachverhalt:  
 
Das derzeit im Untergeschoss eingebaute Lüftungsgerät für das Hallenbad ist nun mehr 
seit 28 Jahren in Betrieb (Bj. 1991), und nicht mehr auf dem Stand der Technik (keine EC-
Ventilatoren, veraltete Regelung usw.). 
 
Genauso lange läuft nun auch schon die eingebaute Kompressoranlage für die 
Wärmerückgewinnung, deren Kältemittel Arcton R22 heute nicht mehr zugelassen ist. 
Beim nächsten Defekt der Anlage darf dieses Kältemittel nicht mehr nachgefüllt werden; 
weshalb die Betriebssicherheit daher nicht mehr gegeben bzw. bei Ausfall der Anlage 
keine Reparatur mehr möglich ist. 
 
Ein Austausch des kompletten Lüftungsgeräts wird daher empfohlen. 
 
Das Gewerk wurde nach den Bestimmungen der VOB beschränkt ausgeschrieben. Die 
Ausschreibungsunterlagen wurden vier Fachfirmen zugesandt.  
 
Zum Submissionstermin am 29.04.2019 lagen von drei Firmen fünf Angebote vor mit 
nachfolgenden geprüften Angebotssummen (brutto) vor: 
 
1. Fa. Maier GmbH aus Hockenheim, Hauptangebot 159.005,94 € 

 Fa. Maier GmbH aus Hockenheim, Nebenangebot 110.011,32 € 
 
2. Bieter 2 Hauptangebot 234.100,91 € 

 Bieter 2 Nebenangebot 128.641,02 € 
 

3. Bieter 3 193.088,59 € 



 - 2 - 
 
Die Firma Maier hat das annehmbarste Hauptangebot eingereicht und ist auch mit ihrem 
Nebenangebot preiswertester Bieter. 
 
Die Firma war bereits mehrfach für die Gemeinde tätig und ist sicherlich in der Lage, die 
geforderten Arbeiten fach- und termingerecht auszuführen. 
 
Zum Nebenangebot Firma Maier (Fabrikat Hansa) : 
Das im Nebenangebot beschriebene Gerät arbeitet nicht mit der gleichen Energieeffizienz 
wie das ausgeschriebene Produkt. Im Vergleich zu den 49.000,00 € Minderkosten ist dies 
zu vernachlässigen. 
 
Die geforderte Aufgabe, Be- und Entlüftung, sowie Entfeuchtung des Hallenbads einschl. 
hochwirksamer Wärmerückgewinnung, wird ausreichend erfüllt. Das Gerät ist deutlich 
günstiger als das Produkt aus dem Hauptangebot. Der Hersteller hat auf Anfrage nochmals 
bestätigt, dass für das alternative Gerät die Aufstellfläche, die Anschlüsse und der 
komplette Transportweg überprüft wurden. Sonderanschlüsse (nach oben) am Gerät und 
die geteilte Ausführung für den Transport gehen alle auf Kosten der Herstellerfirma. 
 
Firma Maier hat auch nochmals bestätigt, dass die Ausführungsfristen eingehalten werden 
und dass für die Arbeiten ausreichende Personalkapazitäten zur Verfügung stehen. 
 
Wir schlagen daher vor, Firma Maier den Zuschlag auf das Nebenangebot  zu erteilen. 
 
Im Haushaltplan 2019 stehen die Finanzmittel für die vorgeschlagenen Maßnahmen zur 
Verfügung. 
 
 
 
 
Der Bürgermeister:    
 
 
 
 
Beratungsergebnisse 
Einstimmig Stimmenmehrheit Anzahl ja Anzahl nein Anzahl 

Enthaltungen 
Abweichender 
Beschluss 
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